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Chronik der Stadt Weimar 2005 
 
Erarbeitet im Stadtarchiv Weimar 
 
 

Datum Überschrift Ereignis Quelle 

01.01.2005 Professor Paul Michaelis 
ist tot 

Der Weimarer Maler und Grafiker Professor Paul Michaelis (geb. am 13.12.1914 in Weimar) 
verstirbt im Alter von 90 Jahren. Der ehemalige Rektor der Dresdener Hochschule für Bil-
dende Künste wird bekannt mit Porträts- und Landschaftsmalereien, in denen sich das Bemü-
hen um die Umgestaltung der Gesellschaft der ehemaligen DDR spiegelt. 

TA  
04.01.2005 

01.01.2005 Arbeitslosengeld II tritt in 
Kraft 

Das Arbeitslosengeld II tritt mit Beginn des neuen Jahres in Kraft. Es liegen 7.122 Anträge 
aus der Stadt und dem Altkreis vor. 

TA 
03.01.2005 
 

03.01.2005 erstmals Kunstkalender 
erschienen 

Erstmals ist der Kunstkalender für 2005 mit zeitgenössischen Werken Weimarer Maler erhält-
lich. 

TA  
03.01.2005 

05.01.2005 Photovoltaik - Anlage 
des Goethegymnasiums 
am Netz 

Die Photovoltaik - Anlage des Goethegymnasiums ist angeschlossen und stellt Energie be-
reit. Das Projekt wurde 2003 als Seminarfacharbeit von 4 Schülerinnen begonnen. 

TA 
05.01.2005 

06.01.2005 Professor  
Michael Kapsner gibt An-
trittskonzert 

Professor Michael Kapsner, erster Stiftungsprofessor der Musikhochschule Weimar gibt sein 
Antrittskonzert. 1961 in Passau geboren, studierte der neue Weimarer Professor Orgel, Kla-
vier, Komposition, Improvisation, Dirigieren und Kirchenmusik in Wien und Freiburg. 

TA 
05.01.2005 

08.01.2005 Spendenaktion des DRK 
für Flutopfer in Südasien 

Auf dem Theaterplatz findet auf Initiative des DRK unter Beteiligung des THW, der Feuerwehr 
und des Abwasserzweckverbandes eine Spendenaktion für die Tsunamiopfer in Südostasien 
statt. Spendenergebnis: 1.934 € 

TA 
10.01.2005 

11.01.2005 Auszeichnung für  
Weimarer Cafés 

Der „Café-Laden“ in der Weimarer Karlstraße und das „Café am Frauentor“ zählen zu den 
250 besten Café-Häusern Deutschlands. Zu diesem Urteil kommt die renommierte Gourmet- 
Zeitschrift „Der Feinschmecker“ in ihrer aktuellen Ausgabe. 

TA 
11.01.2005 
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11.01.2005 Hartmut Geppert feiert 
60. Geburtstag 

Der Leiter der Musikschule „Ottmar Gerster“, Helmut Geppert, feiert seinen 60. Geburtstag. 
Helmut Geppert ist seit 36 Jahren als Pädagoge und seit 1990 als Direktor an der Musik-
schule tätig. 

TA 
12.01.2001 

16.01.2005 Johannes Galli eröffnet 
Theater im  
„Shakespeares“ 

Als neuntes Haus eröffnet Johannes Galli das nach ihm benannte Theater im Keller des Res-
taurants „Shakespeares“ in der Windischenstraße. Auf dem Programm stehen ausschließlich 
selbstgeschriebene Werke von Galli für Kinder und Erwachsene. 

TA 
17.01.2005 

18.01.2005 Fond für Weimarer  
Menschenrechtspreis 

Das Ehepaar Stockleben aus Northeim richtet einen Fond mit 25.000 € ein und sichert damit 
das jährliche Preisgeld des Weimarer Menschenrechtspreises für die nächsten 10 Jahre. Das 
Ehepaar Stockmann gründete 1995 den Menschenrechtspreisfond und unterstützt Ihn seit-
her. 

TA 
18.01.2005 
 

22.01.2005 6. Weimarer  
Spielkulturfest 

Das Jugendkulturzentrum “mon ami“ lädt mit rund 800 Brett-, Karten- und Würfelspielen zum 
sechsten Spielkulturfest. Über 700 Teilnehmer nutzen das Wochenende für einen Spielema-
rathon. 

TA  
24.01.2005 

26.01.2005 Kulturförderabgabe für 
Übernachtungen und 
Eintrittsgelder 

Der Stadtrat beschließt die Kulturförderabgabe, wonach Hotelgäste und Besucher kultureller 
Veranstaltungen zusätzlich je 50 Cent für den Erhalt der Weimarer Tourismuslandschaft zah-
len. Veranschlagte Einnahmen : 250.000 €. 

TLZ  
27.01.2005 

29.01.2005 Schillers Wohnhaus  
wieder geöffnet 

Nach etwa zweimonatiger Bauzeit wird das Schiller-Museum wieder für Besucher geöffnet. 
Bei der Explosion eines Imbissstandes zu Beginn der Adventszeit 2004 wurde das Haus stark 
in Mitleidenschaft gezogen. Dach, Fenster und Fassade mussten zum Teil erneuert werden. 

TA 
29.01.2005 

04.02.2005 Erweiterungsbau der 
Anna-Amalia-Bibliothek 
eingeweiht 

Nur 5 Monate nach dem verheerenden Brand des Stammhauses wird die Eröffnung des Er-
weiterungsbaues der Anna-Amalia-Bibliothek mit einem Festakt im Deutschen Nationalthea-
ter begangen. Für das moderne Studienzentrum wurden rund 25 Millionen € aufgewendet. 

TLZ 
04.02.2005 

06.02.2005 Armin Mueller ist tot Der Weimarer Schriftsteller und Maler Armin Mueller, als erster Weimarer 2003 mit der Gol-
denen Nadel für sein Lebenswerk von der Stadt Weimar geehrt, verstirbt mit 76 Jahren.  

TA 
08.02.2005 

11.02.2005 Die Christuskirche ist 
verkauft 

Die Thüringer Tanzakademie hat das Gebäude der Christuskirche in der Schubertstraße 23 
gekauft. Das Einzeldenkmal soll saniert und später als Wohn- bzw. Geschäftshaus genutzt 
werden. Im ehemaligen Gottesdienstsaal soll ein Tanzsaal eingerichtet werden.  

TLZ 
11.02.2005 
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16.02.2005 Verdienstorden für 
Professor Wolfram 
Huschke 

Mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
wird der einstige Rektor der Weimarer Musikhochschule (1993 - 2001) und Vorsitzende des 
Stadtrates Professor Wolfram Huschke geehrt. Gewürdigt werden die Leistungen Prof. 
Huschkes während seiner Dienstzeit an der Musikhochschule, wie die Verbesserung der bau-
lich-räumlichen Situation und die Mitbegründung der Institute für Musikwissenschaften und 
Jazz sowie die Einführung des Fachs Kulturmanagement. 

TA 
16.02.2005 

22.02.2005 Weimars Rotarier und Li-
ons spenden für  
Streicherklasse  

Weimars Rotarier und der Lions-Club Weimar Classic unterstützen das Projekt der Streicher-
klasse der Musikschule „Ottmar Gerster“ und der Wielandschule mit 7.500 €. Unterstützt wird 
der instrumentale Unterricht für interessierte Grund- und Musikschüler durch Zuschüsse zum 
Kauf von Instrumenten und deren kostenlose Bereitstellung. 

TA 
23.02.2005 

24.02.2005 7.500 neue Bücher für 
Anna- Amalia-Bibliothek 

Die Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek erhält als Geschenk der Verlage Suhrkamp, Insel, Jüdi-
scher Verlag und Deutscher Klassiker-Verlag 7.500 neue Bücher für die „Romanbibliothek“, 
deren Bestand sich dadurch verdoppelt. Das Geschenk umfasst das gesamte lieferbare Pro-
gramm der Verlagsgruppe und hat einen Gesamtwert von rund 300.000 €. 

TLZ 
25.02.2005 

26.02.2005 Stadtmuseum öffnet  
vorübergehend 

Für die Dauer einer Wanderausstellung wird das Stadtmuseum vorübergehend geöffnet. Die 
von der Gedenkstätte „Reichspräsident Friedrich Ebert“ konzipierte Ausstellung über die 
„Reichskanzler der Weimarer Republik“ geht in Bildern auf je 12 Lebensläufe näher ein. 

TLZ 
24.02.2005 

01.03.2005 Tourist-Information zieht 
ins historische Stadthaus 
ein 

Gemeinsam mit der Stiftung Weimarer Klassik und Kunstsammlungen, der Stiftung Gedenk-
stätten Buchenwald und Mittelbau Dora, dem Kreis Weimarer Land und der Tourist-Informa-
tion sind vier Institutionen unter dem Dach des historischen Stadthauses am Markt 10 vereint. 
Zwei Monate lang wurde das Haus umgebaut.  

TLZ 
01.03.2005 

03.03.2005 Marktpassage wird wie-
dereröffnet 

An der Nordseite des Marktes wird die „Modepassage“ mit Angeboten an hochwertiger Klei-
dung auf 1.500 Quadratmetern wieder geöffnet. Das erste Kaufhaus am Markt ließ 1905 Her-
mann Tietz errichten. 

TLZ  
03.03.2005 

04.03.2005 Jeremias Freesemann 
erwirbt Wasserturm im 
Norden der Stadt 

Der Wahl-Weimarer und freischaffende Künstler Jeremias Freesemann (28 Jahre) erwirbt 
den im Norden der Stadt gelegenen und unter Denkmalschutz stehenden über 90-jährigen 
Wasserturm. Der gebürtige Kölner plant hier die Eröffnung einer Galerie, in der neben bilden-
der Kunst auch Kleinkunst-Events einen Platz finden. 

TA 
04.03.2005 
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12.03.2005 Buch über Buchenwald-
bahn erschienen 

Im Vorfeld des 60. Jahrestages der Befreiung des KZ Buchenwald erscheint im Verlag 
Rockstuhl ein Buch über die Geschichte der Buchenwaldbahn. Das Buch enthält neben bis-
her unbekannten Fotos und Dokumenten Berichte eines ehemaligen KZ-Häftlings über den 
Bau der Bahn zum Konzentrationslager. 

TA 
12.03.2005 

14.03.2005 New Yorker  
Max-Kade-Stiftung  
übergibt Spendenscheck 
in Höhe von 300.000 
Dollar 

Die New Yorker Max-Kade-Stiftung übergibt für den Wiederaufbau der abgebrannten Herzo-
gin-Anna-Amalia-Bibliothek einen Spendenscheck in Höhe von 300.000 Dollar. Die 1944 von 
dem Industriellen Max Kade gegründete Stiftung fördert überwiegend die deutsch-amerikani-
schen Hochschulbeziehungen. In Weimar war sie bereits an der Finanzierung des 2001 eröff-
neten Studentenwohnheims in der Leibnizallee beteiligt. 

TA 
15.03.2005 

18.03.2005 Neues Besucher-Infor-
mationszentrum der  
Gedenkstätte  
Buchenwald 

Das Informationszentrum der Gedenkstätte Buchenwald präsentiert sich knapp drei Wochen 
vor den Feierlichkeiten zum 60. Jahrestag der Befreiung des KZ Buchenwald den Besuchern 
nach Umbau und Erweiterung in völlig neuer Erscheinung. Die rund 200 Quadratmeter um-
fassenden Räumlichkeiten wurden innenarchitektonisch neu gestaltet, um dem anhaltend ho-
hen Besucherstrom von jährlich ca. 500.000 Gästen die Serviceleistungen der Gedenkstätte 
auf zeitgemäßem Niveau anbieten zu können.  

TLZ 
18.03.2005 

19.03.2005 Erdarbeiten für Weimarer 
Gefahrenschutzzentrum 
beginnen 

Für den Bau des neuen Weimarer Gefahrenschutzzentrums auf dem Gelände des ehemali-
gen Weimar-Werk-Sportplatzes an der Kromsdorfer Straße beginnen die Erdarbeiten. Später 
sollen dort einmal die Berufsfeuerwehr, der Rettungsdienst, der Katastrophenschutz, die Leit-
stelle, die Freiwillige Feuerwehr Löschzug Mitte sowie das Brandschutzamt einziehen. 

TA 
19.03.2005 
 

24.03.2005 Goethes Gartenhaus ist 
wieder zu besichtigen 

Die Wohnräume des Goethe-Gartenhauses im Weimarer Ilmpark werden nach einer fünfwö-
chigen Neuordnung des im Haus befindlichen Mobiliars und einer Erweiterung der Innenein-
richtung wiedereröffnet. Mit den Veränderungen in den Räumen des Gartenhauses wurde 
versucht die Jahre zwischen 1776 und 1782, als der junge Goethe hier arbeitete und lebte, zu 
rekonstruieren.  

TLZ 
24.03.2005 
 
 

31.03.2005 Paul Kaiser feiert  
seinen 90. Geburtstag 

Obermuseumsrat Paul Kaiser feiert seinen 90. Geburtstag mit einem Empfang im Stadtmu-
seum, welches er vor 50 Jahren gründete und von ihm 30 Jahre geleitet wurde. Ebenfalls vor 
50 Jahren gründete er die Reihe “Weimarer Schriften“ und war bis vor wenigen Jahren als 
verantwortlicher Redakteur tätig. 1997 erhielt Paul Kaiser für seine Verdienste das Bundes-
verdienstkreuz. 

TLZ 
31.03.2005 
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01.04.2005 Wiedereröffnung des 
Deutschen  
Bienenmuseums 

Das Deutsche Bienenmuseum wird im Saal des alten Landgasthofes in Oberweimar zum 4. 
Mal in seiner Geschichte wiedereröffnet. Weimars ehemaliger Imkervereinsvorsitzender Theo 
Küllertz übergibt eine Kopie von Goethes Kassenbuch, welches den Dichter als Bienenzüch-
ter ausweist. Vor 80 Jahren gründete Pfarrer Dr. Ferdinand Gerstung, der in Ossmannstedt 
beigesetzt wurde, das Museum. 

TA 
07.03.2005 
02.04.2005 

02.04.2005 Festakt zum  
200. Geburtstag von 
Hans Christian Andersen 

Mit einem Festakt zum 200. Geburtstag des dänischen Schriftstellers Hans Christian Ander-
sen lädt das Kuratorium Schloss Ettersburg zur Enthüllung einer Gedenktafel an der Mauer 
des ehemaligen Hotel „Erbprinz“. Zu den Gästen gehören der dänische Honorarkonsul Niels 
Lund Chrestensen und die Vorsitzende des Kuratoriums, Christine Lieberknecht. 1844 be-
suchte Hans Christian Andersen das erste Mal Weimar und blieb danach der Stadt über Jahr-
zehnte verbunden. 

TA 
29.03.2005 

08.04.2005 
09.04.2005 

Gedenken an die  
Befreiung des  
KZ Buchenwald  
vor 60 Jahren 

Zu den Gedenkveranstaltungen anlässlich des 60. Jahrestages der Befreiung des Konzentra-
tionslagers Buchenwald erwartet die Stadt Weimar ca. 550 ehemalige Häftlinge und deren 
Angehörige. Die Feierlichkeiten beginnen auf dem Gelände des ehemaligen KZ. Am 
09.04.2005 findet im Deutschen Nationaltheater im Beisein des Bundespräsidenten Horst 
Köhler, Bundestagspräsident Wolfgang Thierse und Bundeskanzler Gerhard Schröter ein 
Festakt zum Gedenken an die Opfer aller Konzentrationslager statt. Die Feierlichkeiten in 
Weimar werden mit einer Gedenkveranstaltung des Internationalen Komitees Buchenwald-
Dora am Glockenturm der Gedenkstätte beendet. 

TA 
07.04.2005 
08.04.2005 
 
 

09.04.2005 Professor  
Volkhard Knigge  
gewürdigt 

Der Direktor der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora, Professor Volkhard 
Knigge, wird mit dem Offizierskreuz des Verdienstordens der Republik Polen ausgezeichnet; 
damit werden seine Verdienste um die Verständigung zwischen Polen und Deutschland ge-
würdigt. 

TA 
09.04.2005 

11.04.2005 Denkmal für  
US-Soldaten eingeweiht 

Im Gedenken an die US-Soldaten, die im April 1945 Thüringen von der NS-Diktatur befreiten, 
wird am Fuße der Sibeliusstraße, Kreuzung Stadtring-Schwanseestraße, ein Denkmal der Er-
innerung durch den Oberbürgermeister Volkhardt Germer und die US-Konsulin Eleanor Fox 
eingeweiht. 

TA 
12.04.2005 
 
 

13.04.2005 Bauhaus-Rektor Prof. Dr. 
Gerd Zimmermann  
offiziell im Amt 

Prof. Dr. Gerd Zimmermann übernimmt mit den Feierlichkeiten im Weißen Saal des Stadt-
schlosses offiziell das Amt des Rektors der Weimarer Bauhaus-Universität. Bereits 1992 und 
1996 wurde er als Magnifizenz der Universität ins Amt eingeführt.  

TA 
14.04.2005 
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16.04.2005 130. Gründungsjubiläum 
der Stiftung Sophienhaus 

Das 130. Gründungsjubiläum begeht die Stiftung Sophienhaus mit einer Festveranstaltung im 
Mutterhaus und einem Festgottesdienst in der Herderkirche. 1997 gründete das Sophienhaus 
das Diakonische Zentrum Sophienhaus gGmbH, deren Gesellschafter zu gleichen Teilen die 
Stiftung Sophienhaus und die Diakonie Stetten sind. 

TLZ 
18.04.2005 

19.04.2005 Staatskapelle Weimar 
nach Italien-Tournee 
wieder zurück 

Die Staatskapelle Weimar kehrt von einer überaus erfolgreichen Konzert-Tournee durch fünf 
italienische Städte nach Weimar zurück. 
Auf dem Konzertplan der Tournee stand ein Richard-Wagner-Programm unter der musikali-
schen Leitung von Generalmusikdirektor Jac van Steen. 

TLZ 
20.04.2005 

22.04.2005 Schillernacht in der 
Schillerstraße 

Mit einer langen Schiller-Nacht und einem umfangreichen Programm in der Schillerstraße 
wird des 200. Todestages des Dichters Friedrich Schiller gedacht. Der Mitteldeutsche Rund-
funk zeichnet die Veranstaltung auf, die am 08.05.2005 in der Nacht zum 200. Todestag 
Friedrich Schillers in der ARD ausgestrahlt wird. 

TLZ 
23.04.2005 
 
 

25.04.2005 Prof. Rolf-Dieter Arens 
wird zum Rektor der Mu-
sikhochschule gewählt 

Der bisherige Rektor der Franz-Liszt-Hochschule Professor Rolf-Dieter Arens wird vom Konzil 
für eine weitere Amtszeit von 6 Jahren gewählt. Prof. Arens wurde 1986 zum ordentlichen 
Professor für Klavier an die Musikhochschule berufen. 

TA 
26.04.2005 

27.04.2005 Hochschule für Musik 
vergibt  
Ehrendoktorwürde  

Die Hochschule für Musik vergibt zum dritten Mal die Ehrendoktorwürde. Geehrt wird der Mu-
sikwissenschaftler Prof. Dr. Christoph Wolff von der Harvard-Universität für seine Verdienste 
um die Bach- und Mozartforschung. 

TA  
28.04.2005 

29.04.2005- 
31.04.2005 

2. Internationales 
Chorfestival 

17 Chöre mit ca. 700 Sängern aus fünf Nationen sind zum 2. Inter-nationalen Chorfestival in 
Weimar zu Gast und treten zu öffentlichen Konzerten und verschiedenen Gottesdiensten auf. 

TA 
29.04.2005 

01.05.2005 Deutsch-Polnische  
Gesellschaft feiert Stern-
brückenfest 

Die Deutsch-Polnische Gesellschaft in Thüringen feiert mit dem Sternbrückenfest im Weima-
rer Ilmpark die einjährige EU-Mitgliedschaft, den Beginn des deutsch-polnischen Jahres und 
den Nationalfeiertag am 03.05.2005. Außerdem würdigt sie den polnischen Schriftsteller 
Adam Mickiewicz, dessen Denkmal hinter dem Schloss steht. 

TLZ 
02.05.2005 

03.05.2005 Rotarier unterstützen IG 
Papiergraben 

Der Weimarer Rotary Club Weimar übergibt der IG Papiergraben eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro. Die Interessengemeinschaft Papiergraben hat sich das Ziel gesetzt, nach der 
Schließung der „Station Junger Naturforscher“ im Jahr 2004, das Gelände am Papiergraben 
für die Arbeit mit Kindern und Familien zu retten und zu reaktivieren. 

TLZ 
04.05.2005 
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09.05.2005 Festakt zum  
200. Todestag  
Friedrich Schillers 

Im Rahmen der zahlreichen Veranstaltungen des Schillerjahres 2005 findet im Deutschen Na-
tionaltheater Weimar der offizielle Festakt zum 200. Todestag des Dichters Friedrich von 
Schiller statt. Mit einem Straßenfest in der Weimarer Innenstadt feiern die Weimarer Bürger 
den 1805 verstorbenen Dichter. 

TLZ 
10.05.2005 

13.05.2005 Vor 50 Jahren wurde 
Stadtmuseum gegründet 

Professor Dr. Steiner erinnert an das 50. Gründungsjubiläum des Weimarer Stadtmuseums. 
Am 13.05.1955 wurde nach intensiven Bemühungen durch Paul Kaiser von Weimars Ober-
bürgermeister Hans Wiedemann das Stadtmuseum mit einer ständigen Ausstellung zur Stadt-
geschichte eröffnet. Das Museum im Bertuchhaus in der Karl-Liebknecht-Straße ist seit 2004 
geschlossen. 

TA 
12.05.2005 

16.05.2005 Das Lebenshilfe-Werk  
Weimar-Apolda e.V. fei-
ert sein 15-jähriges Be-
stehen 

Mit einem Straßenfest feiert das Lebenshilfe-Werk Weimar-Apolda e.V. sein 15-jähriges Be-
stehen. Anliegen des Lebenshilfe-Werkes e.V. ist die Unterstützung und Integration von be-
hinderten Menschen. Dazu kümmern sich derzeit 340 Angestellte des Vereins um über 1170 
Menschen mit meist geistiger Behinderung. 

TLZ 
17.05.2005 

17.05.2005 Das Reiterstandbild Carl-
Augusts kehrt auf den 
„Platz der Demokratie“ 
zurück 

Das Reiterstandbild des Großherzogs Carl-August, welches seit August 2001 aufgrund der 
Arbeiten am Tiefenmagazin der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek am Stern im Ilmpark stand, 
ist auf seinen Sockel auf dem „Platz der Demokratie“ zurückgekehrt. Das vor 130 Jahren von 
Adolf Donndorf geschaffene, fünf Tonnen schwere Denkmal aus Bronze wurde durch ein 
Spezialunternehmen auf den Weg gebracht. 

TA 
18.05.2005 
 
 

20.05.2005 125 Jahre Gutenberg-
Druckerei Weimar 

Die Gutenberg-Druckerei Weimar in der Marienstraße 14 feiert ihr 125-jähriges Jubiläum. Der 
moderne Vorstufen- und Offsetdruckbetrieb fertigt Drucksachen aller Art und beschäftigt 
heute 22 Mitarbeiter. 

TLZ 
21.05.2005 

21.05.2005 Museumsnacht der  
Klassik-Stiftung Weimar 

Zur Langen Nacht der Museen laden u.a. die Häuser und Museen der Stiftung Weimarer 
Klassik und Kunstsammlungen, das Goethe- und Schillerarchiv sowie das neue Studienzent-
rum der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek ein. Rund 20.000 Gäste besuchen die Ausstellun-
gen und musealen Stätten. 

TLZ 
21.05.2005 
23.05.2005 

22.05.2005 9. Weimarer Blumen-
markt 

Landwirtschaftsminister Volker Sklenar als Schirmherr eröffnet den 9. Weimarer Blumenmarkt 
auf dem Marktplatz. Ca. 20 Gärtnereien aus Weimar und dem Weimarer Land präsentieren 
ihr Pflanzen- und Blumenangebot, Informationsstände geben Auskunft zum Pflanzenschutz. 
Im Rahmen des Blumenmarktes wird auch der traditionelle Weimarer Blumenschmuckwettbe-
werb ausgelobt. 

TA  
21.05.2005 
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24.05.2005 Deutsche Stiftungen hel-
fen der Herzogin-Anna-
Amalia-Bibliothek mit 
500.000 Euro 

Die Klassik-Stiftung erhält die Zusage über eine halbe Million Euro für die brandgeschädigte 
Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek. Das Geld stammt aus der Initiative „Hilfe für die Amalia“ 
des Alt-Bundeskanzlers Helmut Schmidt, Gründer und Ehrenvorsitzende der Deutschen Nati-
onalstiftung. Mit seiner Initiative wendet sich Helmut Schmidt an andere deutsche Stiftungen 
und ruft gemeinsam mit dem Bundesverband deutscher Stiftungen zu Spenden für die Res-
taurierung der Bibliothek auf.  

TLZ 
25.05.2005 

28.05.2005 
29.05.2005 

10. Eisenbahnfest im 
Bahnbetriebswerk 

Der Thüringer Eisenbahnverein feiert sein 10. Eisenbahnfest auf dem Gelände des Bahnbe-
triebswerkes Weimar in der Eduard-Rosenthal-Straße. Ca. 4.000 Besucher lassen sich von 
den historischen Loks begeistern. 

TLZ 
30.05.2005 

01.06.2005 Hochzeitsreisekutsche 
zurück ins Auerstedter 
Museum 

Nach Beendigung einer Ausstellung der Stiftung Weimarer Klassik und Kunstsammlungen 

über die Zarentochter Maria Pawlowna im Weimarer Stadtschloss kehrt die Hochzeitsreise-
kutsche des Erbprinzen Carl-Friedrich von Sachsen-Weimar-Eisenach und der Großfürstin 
Maria Pawlowna aus dem Jahre 1804 zurück in die Ausstellungsräume der Sammlung im 
Kutschenmuseum des Auerstedter Schlosses. Die Kutschensammlung der Weimar-Stiftung, 
seit 2002 in Auerstedt, umfasst Hochzeits-, Stadt-, Staats-, Reise- und Jagdwagen aus der 
Zeit von 1760 bis 1890. 

TA 
01.06.2005 

01.06.2005 Weimar-Information  
feiert 40-jähriges  
Bestehen 

Ihr 40-jähriges Bestehen feiert die am 01.06.1965 in der Marktstraße eröffnete Weimar-Infor-
mation. 2003 fusionierte die Weimar-Information mit der Weimarhallen-Gesellschaft. Bisher 
konnten rund 355.000 Übernachtungen und knapp 35.000 Gäste an Restaurants vermittelt 
werden, über 1 Million Besucher nahmen an Stadtführungen teil. 

TA 
02.06.2005 

05.06.2005 Zum 5. Mal  
„Open Gardens - Offene 
Gärten“ in Weimar 

Zum 5. Mal öffnen in Weimar und Umland insgesamt 28 Gärten und laden ein zu den „Open 
Gardens - Offene Gärten“. Zwischen 700 - 800 Besucher nutzten die Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch zwischen Gehölz- und Blumenstauden, zum Staunen und Entdecken und 
Genießen. 

TLZ 
03.06.2005 
06.06.2005 

09.06.2005 Nike Wagner feiert  
60. Geburtstag 

Nike Wagner, die Urenkelin des Komponisten Richard Wagner, feiert ihren 60. Geburtstag. 
Seit zwei Jahren leitet Nike Wagner das Kunstfest Weimar. 

TLZ 
09.06.2005 

12.06.2005 Professor Dr. Dr. Walter 
Steiner feiert  
70.Geburtstag  

Professor Dr. Dr. Walter Steiner, ehemaliger Direktor des Weimarer Stadtmuseums in der 
Zeit von 1991 bis 2001, feiert seinen 70. Geburtstag. Steiner, 1935 in Böhmisch-Leipa gebo-
ren, studierte Geologie und Paläonthologie an der Martin-Luther-Universität Halle. Von 1960 
bis 1990 war er als wissenschaftlicher Mitarbeiter und Lehr-beauftragter an der Hochschule 
für Architektur und Bauwesen, heute Bauhaus-Universität Weimar, tätig. 

TLZ 
11.06.2005 



Datum Überschrift Ereignis Quelle 
 

9 

14.06.2005 Rad-/Wirtschaftsweg 
zum Gewerbegebiet  
Süßenborn übergeben 

Bürgermeister Stefan Wolf eröffnet den Rad-/ Wirtschaftsweg zwischen dem Weimarer We-
bicht und dem Gewerbegebiet Süßenborn. Die Investitionskosten betragen 70.000 Euro. Der 
600m lange Radweg ist ein Teilstück des Generalleutnant-von-Rüchel-Weges, der bis Kapel-
lendorf führt.  

TLZ 
15.06.2005 

16.06.2005 George Bush sen.  
besucht Weimar 

Der 41. Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, George Bush sen., stattet Weimar 
einen privaten Besuch ab. Einen Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Weimar gibt es aus 
diesem Grund nicht. 

TLZ 
16.06.2005 
17.06.2005 

19.06.2005 
20.06.2005 

Jac van Steens letztes 
Sinfoniekonzert 

Jac van Steen, Generalmusikdirektor und Chefdirigent der Staatskapelle Weimar, gibt mit 
dem 10. Sinfoniekonzert der Staatskapelle Weimar sein Abschiedskonzert und verlässt Wei-
mar. Zu Beginn der Spielzeit 2002/2003 trat er die Nachfolge von George Alexander Albrecht 
an. 

TLZ 
15.06.2005 

24.06.2005 Paul Kaiser verstirbt mit 
90 Jahren 

Obermuseumsrat Paul Kaiser, Begründer des Weimarer Stadtmuseums, verstirbt in der 
Nacht zum 24.06.2005. In der Zeit von 1953 bis 1983 leitete Paul Kaiser das Weimarer Stadt-
museum, ebenso wie das angeschlossene Naturkundemuseum im Wilhelm-Ernst-Gymna-
sium. Am 31.03.2005 beging Paul Kaiser seinen 90. Geburtstag.  

TA 
25.06.2005 

26.06.2005 Erinnern an des  
Speziallager Buchenwald 

300 Menschen, darunter ehemalige Häftlinge und Angehörige gedenken auf dem Gelände 
des ehemaligen Speziallagers Buchenwald mit einem Tag der Begegnung der mehr als 7.100 
Gefangenen, die vor 60 Jahren durch die sowjetische Besatzungsmacht ums Leben kamen. 
Rund 28.400 Insassen waren in dem Internierungslager bis 1950 inhaftiert.  

TA 
27.06.2005 

01.07.2005 Frauenzentrum feiert  
15. Geburtstag 

Der Verein Frauenzentrum Weimar in der Schopenhauerstraße 21, feiert seinen 15. Grün-
dungstag. Die Mitarbeiterinnen des Frauenzentrums leisten soziale und kulturelle Arbeit, nicht 
nur, aber hauptsächlich für Frauen. Dazu gehören Themen wie Gewaltprävention und Prob-
leme um Hartz IV genauso wie der Frauenpolitische Runde Tisch oder Ausstellungen zu 
Frauenpersönlichkeiten der Vergangenheit und Gegenwart Weimars. 

TLZ 
02.07.2005 

01.07.2005 Weimarer Schreibwaren-
handlung feiert 125. Ge-
burtstag 

Christina Harfenmeister führt die Tradition ihres Urgroßvaters fort. Seit 125 Jahren gibt es ihr 
Schreibwarengeschäft in der Karl-Liebknecht-Straße nun schon. Bereits 1880 gründete Bruno 
Keck den Laden, der heute auch Geschenkartikel im Sortiment hat. 

TA 
01.07.2005 

02.07.2005 Galakonzert im Weima-
rer Schlosshof 

Mit einem open-air-Galakonzert wird im Weimarer Schlosshof der 14. MDR-Musiksommer er-
öffnet. Das MDR-Rundfunkorchester und der MDR-Rundfunkchor unter der Leitung von Chef-
dirigent Fabio Luisi präsentieren ein Programm aus beliebten italienischen Opernmelodien. 

TLZ  
04.07.2005 
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02.07.2005 Skulpturen von  
Walter Sachs  
in Weimar zu sehen 

Die Ausstellung „Weimar.Skulptur.2005“ präsentiert Werke des Weimarpreisträgers Walter 
Sachs im öffentlichen Raum der Stadt Weimar. Von den zehn Skulpturen werden acht Werke 
im Ilmpark aufgestellt. 

TA 
04.07.2005 

11.07.2005 Glocken der  
Jakobskirche  
kehren zurück 

Die drei Glocken der Jakobskirche, die vor knapp einem Jahr wegen der Turmsanierung aus-
gebaut wurden, werden an ihren Platz zurückgebracht. Die älteste Glocke des Kirchengeläu-
tes stammt aus dem Kloster Gerode und wurde 1631 von dem Freiburger Glockengießer Me-
ring gegossen. Herzog Bernhard von Sachsen-Weimar brachte die Glocke als Kriegsbeute im 
Dreißigjährigen Krieg nach Weimar. 1713 gelangte sie vom Schlossturm in die neugebaute 
Jakobskirche. 

TA 
09.07.2005 

12.07.2005 Wolfgang Held feiert sei-
nen 75. Geburtstag 

Der Weimarer Schriftsteller und Drehbuchautor Wolfgang Held feiert seinen 75. Geburtstag 
und wird mit der „Goldenen Ehrennadel“ der Stadt Weimar ausgezeichnet. Wolfgang Held, 
der sich in das Goldene Buch der Stadt Weimar eintragen darf, hat über 30 Bücher und mit 
mehreren Filmen ein Stück Film- und Fernsehgeschichte geschrieben. 

TLZ, TA 
12.07.2005 
 

14.07.2005 Richtfest im Atrium Der Bauherr des zukünftigen Einkaufscenters „Atrium“, Josef Saller, feiert gemeinsam mit den 
Bauarbeitern Richtfest. Das ehemalige Gauforum, später als Mehrzweckhalle genutzt, soll im 
November diesen Jahres fertig gestellt werden. 

TA 
15.07.2005, 

7.07.2005 Gips-Büste in Goethes 
Wohnhaus wird vom So-
ckel gestoßen und zer-
bricht 

Die Phokion-Büste, bisher ausgestellt im Gelben Saal des Goethehauses, wird durch einen 
Besucher vom Sockel gestoßen und zerbricht. Die Gipsbüste wurde 1800 als Kopie gegos-
sen, das Original steht im Vatikan. Den Wert der Phokion-Büste beziffert die Stiftung für Äl-
tere Kunst mit 35.000 Euro. Ob die Büste vollständig restauriert werden kann, ist noch unklar. 

TA 
20.07.2005 

19.07.2005 
bis 
30.07.2005 

Die 46. Weimarer  
Meisterkurse werden offi-
ziell eröffnet 

Mit einem Konzert im Festsaal des Fürstenhauses werden die 46. Weimarer Meisterkurse of-
fiziell eröffnet. Rund 200 Teilnehmer aus 20 Ländern und 28 Nationen werden von der Musik-
hochschule erwartet. Die weiteste Anreise haben Amerikaner und Chinesen. Das Abschluss-
konzert, gestaltet von Teilnehmern des Meisterkurses, findet im Musikgymnasium Belvedere 
statt. 

TA 
20.07.2005 
29.07.2005 

22.07.2005 Kranzniederlegung zum 
60. Todestag des  
Ehepaares Haar  

Der Freundeskreis der Stiftung „Dr. Georg Haar“ gedenkt des 60. Todestages des Stifterehe-
paares Dr. Georg und Felicitas Haar mit einer Kranzniederlegung an der Grabstätte der Fami-
lie Haar auf dem historischen Friedhof. Das Ehepaar Haar, das 1945 freiwillig aus dem Leben 
schied, vermachte in seinem Testament sein gesamtes Vermögen der Stadt Weimar, mit der 
Auflage, die Villa Haar für verwaiste Kinder zu nutzen. Derzeit betreut die Stiftung „Dr. Georg 
Haar“ 33 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 3 und 20 Jahren. 

TLZ 
22.07.2005 
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23.07.2005 Verschollene Büste  
des Großherzogs  
Carl-Alexander 
wird enthüllt 

Anlässlich des 120. Geburtstages des Goethe-National-Museums wird die seit 60 Jahren als 
verschollen geglaubte Bronze-Büste des Großherzogs Carl-Alexander feierlich enthüllt. Das 
Unikat, 75 Kilogramm schwer und nach einer 1859 von Adolf von Donndorf gefertigten Gips-
büste in Braunschweig gegossen, wurde 1880 eingeweiht und war seit 1945 verschwunden. 
Sie wurde zufällig durch einen Mitarbeiter des Museums für Ur- und Frühgeschichte in einem 
Gebrauchtwarenladen in Erfurt wiedergefunden. 

TLZ 
25.07.2005 

29.07.2005 Ehemaliger „Postenweg“ 
des KZ Buchenwald 
wieder begehbar 

Der ehemalige „Postenweg“, der die einstige Grenze zwischen dem Gelände des Konzentrati-
onslager Buchenwald und der Außenwelt am Nordhang des Ettersberges darstellte, ist für 
Besucher wieder begehbar. Der Rundweg verdeutlicht die räumlichen Dimensionen des ehe-
maligen KZ; neu installierte Übersichtstafeln informieren in vier Sprachen über die Geschichte 
des „Postenweges“. 

TLZ 
30.07.2005 

08.08.2005 120 Jahre  
Goethe-National-Mu-
seum 

Vor 120 Jahren, am 08. August 1885 unterschrieb Großherzog Carl-Alexander von Weimar-
Sachsen-Eisenach auf der Wartburg die Stiftungsurkunde zur Gründung des Goethe-Natio-
nal-Museums. Das Haus am Frauenplan, in dem Goethe fast 50 Jahre bis zu seinem Tod 
1832 wohnte, gehört zu den bekanntesten Memorialstätten der Welt. 2004 besuchten 
180.000 Besucher das Goethe-National-Museum. 

TLZ 
08.08.2005 

12.08.2005 Taubach feiert  
Feuerwehrhaus 

Die Freiwillige Feuerwehr Taubach feiert die Sanierung des Gerätehauses. 120.000 Euro 
kostete die Sanierung, 90.000 Euro flossen als Fördermittel. Den Rest finanzierte die Stadt 
Weimar. Die Sanierungsmaßnahme war Bestandteil des 1992 aufgestellten Eingliederungs-
vertrages zwischen der Gemeinde Taubach und der Stadt Weimar. 

TA 
13.08.2005 

16.08.2005 Sanierung der denkmal-
geschützten Zufahrt zum 
KZ Buchenwald abge-
schlossen 

Die letzten 300m der denkmalgeschützten Zufahrtsstraße zum Konzentrationslager Buchen-
wald, der so genannten „Blutstraße“, werden nach erfolgter Sanierung durch den OB der 
Stadt Weimar, Dr. Germer, dem Gedenkstättenleiter Dr. Knigge und dem Arbeitsagenturleiter 
Kurt Keiner frei gegeben. Seit August 2004 wurden 1,1 Millionen Euro in die Sanierungsarbei-
ten gesteckt. 

TA, TLZ 
17.08.2005 

19.08.2005 
bis  
11.09.2005 

Weimarer Kunstfest 
2005 

Das Kunstfest 2005 wird mit dem Konzert für Buchenwald in der Weimarhalle eröffnet. Kunst-
fest-Intendantin Nike Wagner leitet das Festival zum 2. Mal, welches in diesem Jahr unter 
dem Motto „Liebesträume“ steht und zu 41 Veranstaltungen das Publikum erwartet.  

TA 
19.08.2005 
20.08.2005 
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19.08.2005 
bis 
22.08.2005 

10. Weimarer Bürger-
reise nach Amsterdam 
 

Die 10. Weimarer Bürgerreise führt 316 Teilnehmer in diesem Jahr mit einem Sonderzug 
nach Amsterdam. Empfangen werden die Weimarer Bürger vom Amsterdamer Bürgermeis-
ter, dem Deutschen Botschafter in den Niederlanden, der Präsidentin der Niederländisch-
Deutschen Freundschaftsgesellschaft und dem Leiter des Amsterdamer Goetheinstitutes. 

TLZ 
10.08.2005 
TA 
19.08.2005 
23.08.2005 

25.08.2005 
bis 
28.08.2005 

16. Weimarer Weinfest 
auf dem Frauenplan 

Am 28.08.2005 jährt sich der Geburtstag J. W. von Goethes zum 256. Mal. Aus diesem 
Grund findet traditionell das Weimarer Weinfest „ Auf einen Schoppen bei Goethe“ auf dem 
Frauenplan statt. Außer erlesenen Weinen und Sekten aus verschiedenen Anbaugebieten 
wird den Besuchern auch ein abwechslungsreiches Programm mit Live-Musik geboten. 

TA 
24.08.2005 
TLZ 
29.08.2005 

01.09.2005 Bibliothek der Bauhaus-
Uni zieht um 

Nach dreieinhalb Jahren Bauzeit zieht die Bibliothek der Bauhaus-Universität in das neue Ge-
bäude an der Steubenstraße um. Der Bestand der Universitäts-Bibliothek umfasst die Berei-
che Architektur, Informatik, Mathematik, Bauingenieurwesen und zählt ca. 430.000 Medien. 
Auch das Magazin wird vom Weimarplatz an den neuen Standort verlegt.  

TA 
01.09.2005 
 
 

06.09.2005 Bürgerstiftung eröffnet 
Ehrenamtsagentur 

Die Bürgerstiftung Weimar eröffnet im Stadtteilhaus in der Abraham-Lincoln-Straße die 
neunte Ehrenamtsagentur Thüringens. Die Agentur ist Anlaufstelle für Menschen, die ehren-
amtlich tätig sein möchten bzw. für über 100 registrierte Vereine und Verbände, die Hilfe von 
Ehrenamtlern suchen. 

TA 
07.09.2005 

09.09.2005 Buchenwald-Mahnmal 
wird der Öffentlichkeit 
übergeben 

Nach Abschluss der 3-jährigen Restaurierungsarbeiten an der von Fritz Cremer geschaffenen 
Figurengruppe des Buchenwald-Mahnmals wird die Plastik wieder der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht. Das Mahnmal wurde 1958 montiert, an der Einweihungsfeier nahmen 80.000 
Menschen teil. 

TLZ 
06.09.2005 
10.09.2005 

11.09.2005 Tag des  
offenen Denkmals 

Auf dem Marktplatz wird zum 13.Mal der „Tag des offenen Denkmals“ eröffnet, der in diesem 
Jahr bundesweit unter dem Motto „Krieg und Frieden“ steht. Fast 100 Baudenkmale in Wei-
mar und dem Weimarer Land geben Einblick in die regionale Denkmallandschaft. Ca. 1200 
Besucher nehmen unter fachkundiger Leitung Einblick in historische Häuser Weimars. 

TA 
08.09.2005 
TLZ 
12.09.2005 

15.09.2005 
bis 
18.09.2005 

62. Jahrestagung des 
Deutschen Forstvereins 
in Weimar 

Gut ein Jahr nach dem Brand des Dachstuhles der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek findet 
die feierliche Übergabe des Holzes für den neuen Dachstuhl an die Klassik-Stiftung statt.  
Die Übergabe erfolgt als Höhepunkt der 62. Jahrestagung des Deutschen Forstvereins; Wald-
besitzer aus ganz Thüringen haben rund 120 Fichten gespendet, das Holz wurde kostenlos 
aufgearbeitet, transportiert und kann jetzt eingebaut werden. 

TA 
13.09.2005 
19.09.2005 
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17.09.2005 Altlastensanierung auf 
dem EOW-Gelände ab-
geschlossen 

Die Boden- und Grundwasserreinigung auf dem ehemaligen Gelände des VEB Elektro-Instal-
lation Oberweimar (EOW) ist beendet. Seit 1999 wurde für rund eine halbe Millionen Euro 
kontaminierter Boden ausgetauscht, Beton- und Ziegelbruch entsorgt und das Grundwasser 
saniert. Nach Beendigung der Altlastensanierung kann das Gelände als Renaturierungsfläche 
wieder mit dem Ilmpark verbunden werden. 

TA 
17.09.2005 

20.09.2005 Senckenberg-Institut 
nach Umzug eröffnet 

In der ehemaligen Kinderklinik am Jakobskirchhof eröffnet die Senckenbergische Naturfor-
schende Gesellschaft ihr neues Institutsgebäude. Der neue Gebäudekomplex wurde für rund 
2,6 Millionen Euro umgebaut und trägt den Namen „Wolfgang-Soergel-Haus“. Der internatio-
nal anerkannte Geologe und Paläontologe Soergel (1887 bis 1946) wurde in Weimar geboren 
und gilt als Pionier auf dem Gebiet der Erforschung des Eiszeitalters. Das Weimarer Sen-
ckenberg-Institut beherbergt mit rund 60.000 Objekten Europas größte eiszeitliche Samm-
lung. 

TA 
21.09.2005 
22.09.2005 
 
 

22.09.2005 42. Jahrestagung der 
deutschen Hochschul-
kanzler  

In Weimar findet die 42. Jahrestagung der deutschen Hochschulkanzler statt. Erstmals findet 
die Tagung in Thüringen statt, zu der ca. 150 Rektorinnen und Rektoren der deutschen Hoch-
schulen und Universitäten über die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft konferieren. 

TA 
22.09.2005 
23.09.2005 

26.09.2005 Publizistenpreis an TLZ-
Chefredakteur 

Der Publizistenpreis 2005 des Deutschen Bibliotheksverbandes wird dem Chefredakteur der 
Thüringischen Landeszeitung Hans Hoffmeister im Audimax der Bauhaus-Universitäts-Biblio-
thek verliehen. Hoffmeister wird mit dem Helmut-Sontag-Preis für das Engagement um den 
Start einer unvergleichlichen Spendenaktion zur Rettung der Herzogin-Anna-Amalia-Biblio-
thek nach deren Brand am 02.09.2004 geehrt. 

TLZ 
26.09.2005 
 
 

27.09.2005 Prinz Michael als 
Schirmherr der Weimarer 
Mal- und Zeichenschule 

Michael Prinz von Sachsen-Weimar und Eisenach wird Schirmherr und Botschafter der Wei-
marer Mal- und Zeichenschule. Gefragt sind seine Kenntnisse in wirtschaftlichen Fragen, sein 
Kunstsinn und seine Kontakte, um die Weimarer Mal- und Zeichenschule auch über die Gren-
zen Thüringens bekannt zu machen. 

TLZ 
28.09.2005 

30.09.2005 Qualitätssiegel für zwei 
Weimarer Hotels 

Die Fachgruppe des Thüringer Hotel- und Gaststättenverbandes vergibt das Qualitätssiegel 
„Q-Servicequalität Thüringen“ an die Weimarer Hotels Hotel Hilton“ und „Hotel Anna-Amalia“. 
Seit 2003 wird vom Verband die Dienstleistungsqualität und deren ständige Verbesserung 
gewürdigt, um mit dem Siegel dem Touristen Qualitätsbetriebe in Thüringen zu weisen. 

TA 
30.09.2005 
 
 

01.10.2005 Zwiebelmarkt-Königin 
2005 gekrönt 

Die 19-jährige Abiturientin Franziska Groh wird im Hotel Elephant zur Zwiebelmarktkönigin 
2005 gewählt und regiert somit zum 352. Weimarer Zwiebelmarkt.  

TA 
04.10.2005 
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03.10.2005 Hans Tutschku mit  
Weimarpreis geehrt 

Der Weimarer Komponist, Musiker und Harvard-Professor Hans Tutschku (geb. 1966) wird 
anlässlich der festlichen Stadtratssitzung zum Tag der Deutschen Einheit im Deutschen Nati-
onaltheater mit dem Weimarpreis 2005 der Stadt Weimar geehrt. Gewürdigt werden seine 
herausragenden Leistungen, die auch das Ansehen der Stadt Weimar stärken. 

TA 
04.10.2005 
 

06.10.2005 
14.10.2005 

Einweihung des Kultur-
Bahnhofes und Bahnhof 
des Jahres 2005 

Der Konzernbevollmächtigte der Deutschen Bahn in Thüringen, Gerold Brehm, und Weimars 
Oberbürgermeister Dr. Volkhardt Germer enthüllen feierlich das neue Namensschild des Wei-
marer Hauptbahnhofes, der jetzt den Untertitel „Kulturbahnhof“ trägt. Die „Allianz pro 
Schiene“, eine Vereinigung von Fahrgastverbänden wie dem Fahrgastverband Pro Bahn und 
dem Verkehrsclub Deutschland, kürt den Weimarer Bahnhof zum „Bahnhof des Jahres 2005“. 
Den Preis nehmen Weimars Bürgermeister Stefan Wolf und die Bahnhofsmanagerin Christine 
Kromke in Mannheim entgegen. 

TA 
07.10.2005 
15.10.2005 

07.10.2005 
bis 
09.10.2005 

352. Zwiebelmarkt in 
Weimar 

Die Weimarer Zwiebelmarkt-Königin Franziska eröffnet gemeinsam mit Oberbürgermeister 
Dr. Volkhardt Germer den 352. Zwiebelmarkt. Traditionell schneiden die Beiden am Freitag 
12 Uhr den ersten Zwiebelkuchen des Marktes an. 580 Verkaufsstände, darunter 150 Stände 
der Zwiebelbauern aus Heldrungen, laden zum Kaufen ein. Bei sonnigem Wetter und markt-
freundlichen Temperaturen besuchen rund 350.000 Besucher Thüringens ältestes und größ-
tes Volksfest - damit ist der Besucherrekord von 2004 gebrochen. 

TA 
08.10.2005 
10.10.2005 
 
 

15.10.2005 Frauenkloster in  
Schöndorf feiert  
10-jähriges Bestehen 

Sein 10-jähriges Bestehen feiert in Weimar-Schöndorf das einzige Frauenkloster des Karmeli-
tenordens in Ostdeutschland, das1995 von vier Ordensschwestern aus Dachau gegründet 
wurde. Der Karmelitenorden geht auf eine Einsiedlergemeinschaft des 13. Jahrhunderts auf 
dem Berg Karmel in Palästina zurück. 

TA 
13.10.2005 

18.10.2005 Buch „Der historische 
Friedhof Weimar“ wird 
vorgestellt 

Hannelore Henze und Doris-Annette Schmidt veröffentlichen ihr Buch über den Historischen 
Friedhof Weimar. Das Nachschlagewerk beinhaltet neben der Geschichte des Historischen 
Friedhofes, auf dem am 11. April 1818 die erste Beisetzung stattfand, die Daten und Fotos 
von 150 Grabstätten. 

TLZ 
18.10.2005 

24.10.2005 Richtfest an der Herzo-
gin-Anna-Amalia-Biblio-
thek 

An der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek wird aus Anlass des 266. Geburtstages der Na-
menspatronin Richtfest gefeiert. Ein Jahr nach der Brandkatastrophe wurde der Dachstuhl 
nach historischem Vorbild fertig gestellt. 

TA 
24.10.2005 
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28.10.2005 Ausstellung zum  
200. Todestag  
Friedrich Schillers 

Die Städte Weimar und Marbach tauschen anlässlich des 200. Todestages Friedrich von 
Schillers ihre Ausstellungen aus. Mit über 230 Exponaten des Nationalmuseums und der 
Klassikstiftung sind Bestände aus Marbach und Weimar zusammengeführt worden. Die Aus-
stellung im Schiller-Haus würdigt den Schriftsteller und Dichter, Familienvater und Hochschul-
lehrer Friedrich von Schiller. 

TLZ 
28.10.2005 

01.11.2005 Zwiebelzopf 2005 wird 
erfolgreich versteigert 

Die größte Rispe des Weimarer Zwiebelmarktes 2005 wird im Gasthaus „Zum weißen 
Schwan“ mit einem Rekorderlös von 1.550 Euro versteigert. Der höchste jemals erreichte Er-
lös kommt karitativen Einrichtungen der Stadt Weimar zugute. Der Heldrunger Zwiebelzopf 
mit einer Länge von 3,35m und 238 Zwiebeln wird durch den Geschäftsführer des „Weimar-
hauses“ und der Firma „i-tour“ als Geschäftspartner ersteigert.  

TA 
02.11.2005 
 
 

03.11.2005 Gedruckte Form der 
Stadtchronik wird  
eingestellt 

Mit der gedruckten Ausgabe der „Chronik der Stadt Weimar“, Band 16 - Ausgabe 2004 wird 
die Veröffentlichung der Stadtgeschichte in Papierform eingestellt. Das Kulturamt, das Stadt-
archiv und Weimarer Fotografen planen eine Bildchronik im Internet. 

TA 
04.11.2005 

05.11.2005 Zum 9. Mal 
Tag der offenen Ateliers 

Das Kulturamt Weimar veranstaltet zum 9. Mal den „Tag der offenen Ateliers“, an dem rund 
fünfzig Weimarer Künstler und Kunsthandwerker einen Einblick in ihre Arbeit gewähren. Die 
Veranstaltung wird durch den Stadtkulturdirektor Dr. Felix Leibrock in der Touristinformation 
mit einer Ausstellung des Malers Peter Vent eröffnet.  

TLZ 
07.11.2005 

06.11.2005 Weimarer Rotarier und 
Lions spenden 7.500 
Euro  

Im Ergebnis des 6. Benefizballes im Hotel Elephant können die Weimarer Rotarier und Lions 
der Bürgerstiftung Weimar für die Kinder- und Jugendarbeit 7.500 Euro übergeben. 

TLZ 
07.11.2005 

09.11.2005 Weimar erinnert an die 
Reichspogromnacht von 
1938 

Mit der Eröffnung einer Wander-Ausstellung über die Gestapo erinnert Weimar an die Opfer 
der Reichspogromnacht von 1938. Die Ausstellung wird im Thüringischen Hauptstaatsarchiv 
Weimar eröffnet, deren Leitstelle in Thüringen sich von 1936 - 1945 im Gebäude des ehema-
ligen Marstalles befand. 

TA 
10.11.2005 

10.11.2005 4 Weimarer Denkmale 
wurden gereinigt und 
konserviert 

Gleich vier Weimarer Denkmale werden nach einer Intensivkur der Öffentlichkeit übergeben. 
Das Herder-Denkmal, die Figurengruppe des Albert-Schweitzer-Denkmals, die Fürnberg-
Büste und die Falk-Büste sind in den vergangenen Wochen gereinigt und konserviert worden. 
Dafür wurden 21.000 Euro investiert. 

TA 
10.11.2005 
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12.11.2005 Einweihung des Wilhelm-
Ernst-Weges 

Der einstige Verbindungsweg zwischen dem Weimarer Ortsteil Schöndorf und der Gemeinde 
Kromsdorf wird nach 50 Jahren als Wilhelm-Ernst-Weg wiedereröffnet. Der Förderkreis JUL 
als Träger der Ein-Euro-Maßnahme übernahm mit 13 Männern die Aufgabe, den ehemaligen 
Weinbergweg als Teil des Kultur-Wege-Projektes der Maria-Pawlowna-Begegnungsstätte 
wieder begehbar zu machen.  

TA 
14.11.2005 

18.11.2005 10 Jahre Herderschule 
an der Bonhoefferstraße 

Vor zehn Jahren wurde dem Lehrerkollegium und der Schülerschaft der Herderschule mit 
dem Umzug in die Bonhoefferstraße 46 die erste aufwendig rekonstruierte Förderschule ihrer 
Geschichte übergeben. An der 1891 gegründeten Schule werden heute 264 Schüler von 41 
Lehrern und 10 sonderpädagogischen Fachkräften betreut. 

TLZ 
18.11.2005 

23.11.2005 Schriftsteller  
Harry Thürk 
verstirbt 

Der Schriftsteller Harry Thürk verstirbt mit 78 Jahren nach langer schwerer Krankheit in Wei-
mar. Der Bestseller-Autor gilt als „größter Abenteurer der DDR“. Mit Büchern wie „Der Gauk-
ler“ und „Die Stunden der toten Augen“ erreichte er Millionen-Auflagen. 

TLZ 
25.11.2005 

24.11.2005 Das „Weimarer Atrium“ 
wird feierlich eröffnet 

Das Einkaufscenter „Weimarer Atrium“ des Investors Josef Saller wird mit 650 geladenen 
Gästen feierlich eröffnet. Nach dem Ankauf der Immobilie im Jahr 2000 und aufwendigen Um- 
und Ausbauarbeiten, deren Kosten sich auf 45 Millionen Euro belaufen, öffnet das „Weimarer 
Atrium“ mit 53.500 Quadratmetern Nutzfläche, davon sind 13.500 Quadratmeter Verkaufsflä-
che. 

TLZ, TA 
25.11.2005 

21.11.2005 
25.11.2005 
 

Weimarer  
Weihnachtsmarkt  
eröffnet 

Auf dem Weimarer Marktplatz setzt die Bad Berkaer Firma Hermann Stuckatz eine 22m hohe 
Rotfichte, die als Mittelpunkt des Weimarer Weihnachtsmarktes mit 1300 Lichtern ge-
schmückt wird. Mit dem größten Schwibbogen der Welt (11,20m Länge) aus dem Erzgebirge, 
einer Eisbahn und einem Märchenzelt öffnet der Weimarer Weihnachtsmarkt seine Pforten. 

TA 
16.11.2005 
22.11.2005 

29.11.2005 Michelin-Stern für  
Restaurant „Anna Ama-
lia“ im Hotel Elephant 

Zum dritten Mal in Folge wird das Team des Restaurants “Anna Amalia“ im Hotel Elephant für 
seine beständig guten Leistungen vom Guide Michelin mit dem begehrten Michelin-Stern ge-
ehrt. Das Restaurant ist das Einzige in Thüringen, das diese hohe Auszeichnung erhält. 

TA 
29.11.2005 

30.11.2005 Fördermittelbescheid für 
Bau des CIB auf dem 
Coudray-Platz 

Die Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen (STIFT) erhält den Förder-
mittelbescheid in Höhe von 7,2 Millionen Euro zum Bau des Gebäudes „Centrum für intelli-
gentes Bauen“ (CIB) auf dem Weimarer Coudray-Platz. Acht Millionen Euro sind für den Bau 
des Gebäudes geplant, in dem auf den Gebieten Baulogistik und Baustoffentwicklung ge-
forscht werden soll. Die Grundsteinlegung ist für 2006 geplant, die Fertigstellung des Gebäu-
des für Dezember 2007. 

TA 
01.12.2005 
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30.11.2005 Weimarer Kinderrechts-
preis vergeben 

Der Weimarer Kinderrechtspreis wird in diesem Jahr gleich zweimal verliehen. Ausgezeichnet 
wird der Rentner Erich Kressin für seine ehrenamtliche Arbeit im Fröbelkindergarten. Das 
SOS-Beratungs- und-Familienzentrum erhält den Preis für seine Hilfs- und Unterstützungs-
angebote für Kinder und Eltern. 

TA 
01.12.2005 

01.12.2005 Seniorenresidenz  
„Schillerhöhe“ in  
Weimar-Schöndorf  
eröffnet 

Das ehemalige „Mercure-Hotel“ in Weimar-Schöndorf öffnet seine Türen als Seniorenresi-
denz „Schillerhöhe“. Rund 110 ältere Menschen, die bisher im „Haus Schönblick“ an der Al-
lendestraße wohnten, beziehen ihr neues Zuhause. Das seit 1998 leerstehende Hotelge-
bäude wurde im August 2005 versteigert, umgebaut und wird jetzt als Pflegeheim betrieben. 

TA 
01.12.2005 
 
 

3.12.2005 
 

Zwei Arbeiten von Lyonel 
Feininger ersteigert 

Der Freundeskreis der Kunstsammlungen zu Weimar ersteigert bei einer Auktion in Köln zwei 
Arbeiten von Lyonel Feininger. Für 12.000 Euro erhalten sie den Zuschlag für die 1913 ent-
standene Vorskizze zu dem Bild „Gelmeroda XI“, für 3.500 Euro eine Lithographie von 1955 
mit demselben Motiv. Feiningers Bild „Gelmeroda XI“, das zu einer 13-teiligen Serie über den 
Weimarer Ortsteil Gelmeroda gehört, wird für 1,4 Millionen Euro versteigert und kann für Wei-
mar nicht erworben werden. 

TLZ 
06.12.2005 
 
 

07.12.2005 Weimarer Jugendherber-
gen unter den erfolg-
reichsten in Deutschland  

Die Weimarer Jugendherbergen „Germania“, „Maxim Gorki“ und „Poseckscher Garten“ gehö-
ren laut Aussage des Herbergsverbandes Deutschlands mit einer Jahresauslastung im Jahr 
2005 von 64 Prozent zu den meistbesuchten Häusern. Die Anzahl der Übernachtungen in 
den 3 Häusern zusammen betrug danach im Jahr 2005 rund 76.000, die durchschnittliche 
Verweildauer der Gäste allerdings weniger als zwei Tage. 

TA 
07.12.2005 
 
 

08.12.2005 80. Jubiläum der 
Pestalozzischule 

Die Weimarer Pestalozzischule feiert ihr 80-jähriges Gründungsjubiläum und den 260. Ge-
burtstag des Namensgebers. 1925 wurde die Schule an der Shakespearestraße eröffnet. Un-
terrichtet wurde nach der Lehre des Schweizer Pädagogen Johann Heinrich Pestalozzi, des-
sen Name die Schule trägt. Von 1941 bis 1947 wurde das Gebäude als Lazarett genutzt, 
heute lernen an der Grund- und Regelschule rund 500 Kinder- und Jugendliche. 

TLZ 
08.12.2005 
TA 
09.12.2005 

10.12.2005 Weimarer  
Menschenrechtspreis 
2005 verliehen 

Die Tschetschenin Libkan Bazajewa wird mit dem Weimarer Menschenrechtspreis 2005 ge-
ehrt. Die frühere Dozentin für russische Literatur hatte gemeinsam mit sechs weiteren Frauen 
vor dem europäischen Gerichtshof für Menschenrechte einen Überfall auf einen Flüchtlings-
konvoi angeklagt und Recht bekommen. Die Preisträgerin spendet das Preisgeld in Höhe von 
3.000 Euro für den Neubau einer Schule in ihrer Heimat. Die Schule wurde 2002 zerstört, 
sechs Lehrer und eine Mutter von sieben Kindern wurden dort erschossen. 

TA 
12.12.2005, 
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11.12.2005 Eisbahn-Eröffnung 
auf dem  
Platz der Demokratie 

Unter dem Motto „Eislaufen für Anna Amalia“ wird vor rund 4.000 Schaulustigen die von der 
Klassik Stiftung Weimar und Vodafone gestiftete Eisbahn auf dem Platz der Demokratie eröff-
net. Das Unternehmen Vodafone spendet fünf Jahre lang jeweils eine Million Euro für den Er-
halt der Bestände der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek und begleitet diese Unterstützung mit 
der 580 Quadratmeter großen Eisbahn, deren Nutzungsentgelte ebenfalls der Bibliothek zu-
gutekommen. 

TA 
12.12.2005 
 
 

14.12.2005 35 Jahre Hans-Gärtner-
Orchester 

Das von Hans Gärtner geleitete Jugendblas- und Schauorchester feiert sein 35-jähriges Jubi-
läum. Mehr als eintausend Musiker spielten seit seiner Gründung im Hans-Gärtner-Orchester. 

TLZ 
14.12.2005 

16.12.2005 Weimarer Malschule er-
hält Spende in Höhe von 
5.000 Euro 

Die Weimarer Mal- und Zeichenschule erhält auf ihr Stiftungskonto eine Spende von 5.000 
Euro von der Blankenhainer Firma Grafe Color Batch GmbH. Die Firma sichert zu, auch in 
den nächsten drei bis fünf Jahren die Mal- und Zeichenschule finanziell und ideell zu unter-
stützen. Jedes Jahr gibt es ca. 800 Interessenten für die Kurse der Weimarer Mal- und Zei-
chenschule. 

TA 
17.12.2005 

25.12.2005 Oberbürgermeister Dr. 
Germer besucht soziale 
Einrichtungen  

Weimars Oberbürgermeister Dr. Germer besucht traditionell am ersten Weihnachtsfeiertag 
soziale Einrichtungen der Stadt, die diensthabenden Mitarbeiter der Feuerwehr und der Poli-
zei. Für Dr. Germer ist es der 12. Weihnachtsbesuch und zugleich auch der Letzte in seinem 
Amt als Oberbürgermeister, da seine Amtszeit 2006 endet. 

TA 
27.12.2005 

29.12.2005 Trauungsrekord in  
Weimar 

Das Weimarer Standesamt verzeichnet mit 340 Eheschließungen im Jahr 2005 einen Trau-
ungsrekord. Allein 98 Paare aus dem gesamten Bundesgebiet gaben sich bis Ende Novem-
ber das Ja-Wort in Weimar. 

TA 
29.12.2005 

30.12.2005 Spendenkonto des  
Kinder- und Jugendfonds 
gestiegen 

Das Kinder- und Jugendkonto, welches durch die Bürgerstiftung im Oktober eingerichtet 
wurde, kann einen Spendenzuwachs von rund 11.000 Euro verzeichnen. Jeder gespendete 
Euro in den kommenden zwei Jahren wird von den Initiatoren jährlich bis zu einer Obergrenze 
von 50.000 Euro verdoppelt. Die eingegangenen Spenden unterstützen Ideen, Initiativen und 
Projekte, die den Kindern und Jugendlichen Weimars zugutekommen. 

TLZ 
30.12.2005 

 
 
 


